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Ein Tag mit ... Praktikantinnen Lisa und Emilia 
Usa (17) und Emilia (16) sitzen im großräumigen Tonstudio der TU Graz am Campus Inffeldgasse. Konzentriert sprechen 

sie Texte ein und bearbeiten die aufgenommenen Clips. Für vier Wochen sind sie als Ferialpraktikantinnen Teil des Instituts 

für Signalverarbeitung und Sprachkommunikation. Beide interessieren sich für eine Laufbahn im technischen Bereich und 

wollen einen umfassenden Einblick in die Forschungsarbeit bekommen. An der TU Graz klappt das wunderbar, wie sie be­

geistert erzählen: "Wir durften sogar an einem Forschungsprojekt mitarbeiten - ganz anders als in anderen Ferialjobs." 

Birgit Baustädter 

• L!,:,~ T~~ ___ (f) Q _ ~~~ ~~~ ____________ . . ___________ Q _ ~~~ ~~r_ . (f) _ ,,_m~';~~ ~a~ .. 
I Es geht los: Lisas Wecker läutet, :: Auch bei Emilia in Graz-Andritz ist I 

um kurz vor 8:00 Uhr fährt der Zug " es Zeit zum Aufstehen. Ebenfalls 
in Richtung Graz. Ihr kleines Früh­
stück kauft sie am Bahnhof. 

, , , , 
um kurz vor 8 :00 Uhr startet sie 
per Rad oder Bus zur Inffeldgasse. 

Die Schülerinnen treffen sich an der Kaffee- 9:00 Uhr '8' , 
maschine - hier wird gemeinsam mit Kol-

leginnen und Kollegen vom Institut der bevorstehende , . ' 9:30 Uhr 

Von Jugendlichen für Jugendliche: Die PowerPoint­
Präsentation über das Institut, an der Lisa und Emilia 
arbeiten, soll am Tag der offenen Tür gezeigt werden. 

Tag besprochen. , , 

Q 
, . 
• • , . , , 

10:30 Uhr 

12:30 Uhr 

Ohren auf: Lisa und Emilia be- -
arbeiten bestehende Tonclips 
und entfernen Störgeräusche 
wie lautes Atmen oder Husten. 

Ab in den Keller: Im Tonstudio erklärt Praktikumsbe­
treuerin Jamilla Balint einfache Studioaufbauten und 

13:30 Uhr 

Mikrofonarten. Erste Clips werden aufgenommen und bearbeitet. 
8 , , , , 

15:00Uhr Ö , , 
Auch der spannendste Tag im " 
Praktikum hat einmal ein Ende. 

Zur wohlverdienten Mittagspause 
ist es nicht weit: Die Mensa hat 
ihren Übergangs-Container wäh­
rend der Bauarbeiten am Campus 
Inffeldgasse direkt vor der Instituts­
türe aufgebaut. 

, , , , , , , , 
22:30 Uhr (!j ---------------1~~3~ -U-h; 0 ~ ""6 - 1-5~;0-~h-r - - - - - - - - - - - - - - - - - - - () 23:00 Uhr 

Zeit zum Schlafengehen. 
Der Arbeitstag beginnt 
wieder früh. 

Oft macht Lisa auf dem Heimweg 
einen Zwischenstopp im Fitness­
studio. Den Nachmittag verbringt 
sie mit Freundinnen oder ihrem 
geliebten Klavier . 

Zeit für Freundinnen. Auch Emilia trifft sich nach­
mittags mit Freundinnen, übt auf der Geige oder 
schaut Femsehserien. Momentan hoch im Kurs: 
.Pretty Little Liars". 

• Ich freue mich über alle jungen Menschen, die sich für unsere Arbeit interessieren", strahlt Jamilla 
Balint, die die Betreuung von Lisa und Emilia übernommen hat. Sie versucht, ihnen einen breiten 
Einblick in die Arbeit des Instituts für Signalverarbeitung und Sprachkommunikation zu geben 
und sie in praktische Arbeiten einzubinden: • Vor dem Praktikum konnten sich alle Mitarbeitenden 
unseres Instituts in Listen eintragen und vorschlagen, was sie den Schülerinnen zeigen könn­
ten." Lisa und Emilia sind über das TU Graz-interne Programm ."PUG - Teens treffen Technik" 
im Rahmen von .FIT - Frauen in die Technik" an die TU Graz gekommen. Schülerinnen ab 16 
Jahren wird damit die Möglichkeit geboten, vier Wochen lang in die Arbeit eines TU Graz-Instituts 
hineinzuschnuppem. Rund 100 junge Damen nehmen dieses Angebot jährlich an. 

Gute Nacht! 


